
 

 

    
Deutjchtirofer-Typen.

3ur Bolkskunde von Tirol und Borarlberg.

elten hat der Lauf gefchichtlicher und vorgefchichtlicher Begebenheiten

fo vielerlei Menfchen verjchiedener Stammesangehörigfeit auf engem

Kaum zufammengeführt und vereinigt, wie dies in Tirol ımd Vorarl-

|| berg gejchehen ift. — Die Gefchichte unterrichtet ung, daf die rhätijchen

mm: | Rolfsftämme, welche den Urftoc: der Bevölkerung gebildet haben, zu

verfchiedenen Zeiten von einer großen Zahl fremder Elemente durchjebt, ja zum Theil

völlig verdrängt worden find; doch ift das Mah und die Ausdehnung, in welcher dieje

fegteren zum Aufbau der gegenwärtigen Bewohnerjchaft mitgewirkt haben, im Einzelnen

nicht auf das entferntefte zu überbliden. Immerhin aber ift unter jolhen Umjtänden

anzunehmen, daß fich in vielen Thälern des Landes gar manche Körperliche Eigen-

thümlichfeiten des urfprünglichen oder des hinzugefommenen Stammes erhalten, ja jogar

noch weiter ausgebildet Haben und noch heute dem befonderen Gepräge der Bewohnerjchaft

zu Grunde liegen.

Dem gegeniiber fommt jedoch wejentlich in Betracht, daß fich alle diefe Menjchen

Sahrhumderte hindurch unausgefegt unter dem Einfluß äußerer Umftände befunden Haben,

 

 


